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Expertengespräch zum Thema:

Steht die Inhouse-Vergabe im Stadtkonzern vor dem Aus?
Die aktuelle Rechtsprechung der Vergabesenate der Oberlandesgerichte Düsseldorf 
und Hamburg hat die ohnehin hohen Anforderungen des EuGH an eine ausschreibungs-
freie Inhouse-Vergabe noch einmal erheblich verschärft. Betroffen ist vor allem die 
gängige Praxis von Städten und Gemeinden, die eigenen Stadtwerke und andere kom-
munale Eigengesellschaften ausschreibungsfrei zu beauftragen. Außerdem ist die 
Möglichkeit, langfristige öffentliche Verträge ausschreibungsfrei geänderten Rahmen-
bedingungen anzupassen bzw. neue Leistungen in laufende Verträge aufzunehmen, 
durch die aktuelle Rechtsprechung nochmals erheblich erschwert worden.

Es sind also künftig auch bei laufenden Verträgen die Vorgaben der aktuellen Recht-
sprechung zu beachten, um rechtssichere Inhouse-Vergaben vornehmen zu können. 
Und nötigenfalls sind auch organisatorische Maßnahmen im Stadtkonzern zu prüfen,  
um rechtssicher vom Inhouse-Privileg Gebrauch machen zu können.

In unserem Expertengespräch diskutieren wir die Konsequenzen für die Praxis  
und beleuchten folgende Themen:

•	 Aktuelle rechtliche Rahmenbedingungen einer Inhouse-Vergabe im Stadtkonzern

•	 	Beihilferechtliche Auswirkungen der Nichtbeachtung der aktuellen vergabe- 
rechtlichen  Rechtsprechung

•	 Möglichkeiten der vergabefreien Anpassung laufender Verträge mit  
kommunalen Unternehmen

•	 Maßnahmen im Stadtkonzern zur Erhaltung oder Herstellung des Inhouse-Privilegs



15.30 Uhr	 Empfang

16.00 Uhr	 Vorträge und Diskussion

18.00 Uhr	 Get-together und Imbiss 

Programm

Moderation

Referenten

Hans-Peter Busson, Partner, Wirtschaftsprüfer und  Steuerberater. Er leitet den Geschäftsbereich  
Government & Public Sector in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Seit 1994 betreut er die öffent- 
liche Hand und Energieversorgungsunternehmen als Jahresabschlussprüfer, als betriebswirtschaft- 
licher Gutachter und im Rahmen von EU-Mittel-Prüfungen.

 
Hans-Peter Müller, Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, Bonn/Berlin. Herr Müller  
ist seit 2001 im Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie für das Vergabe- und das Preis- 
recht bei öffentlichen Aufträgen zuständig. Er ist Mitautor und Herausgeber der Kommentare Greb/ 
Müller, Kommentar zur Sektorenverordnung, und Hoffjan/Müller/Waldmann, Preise und Preis- 
prüfungen bei öffentlichen Aufträgen. 

Stephan Naumann, Partner, Wirtschaftsjurist, ist seit 2001 Leiter der beihilferechtlichen Beratung von 
Ernst & Young. Er berät Unternehmen und öffentliche Stellen in Fragen des nationalen und europäischen 
Beihilfenrechts. Ein Schwerpunkt seiner Tätigkeit liegt in der beihilferechtlichen Beratung der öffentlichen 
Hand, insbesondere in der Konzeption und Durchführung von PPP-Projekten und von Private Investor 
Tests (PIT), sowie in der Betrauung von Unternehmen mit Aufgaben der öffentlichen Daseinsvorsorge.

Susanne Müller-Kabisch, Rechtsanwältin, Senior-Manager, ist bei Ernst & Young für den Bereich Ver-
gaberecht zuständig. Sie berät seit 1999 die öffentliche Hand und ihre Unternehmen in allen vergabe-
rechtlichen Fragen. Außerdem begleitet sie die Durchführung komplexer Vergabeverfahren und ver- 
tritt die öffentliche Hand im Rahmen von Vergabenachprüfungsverfahren.



Termin
Dienstag, 31. Januar 2012

Veranstaltungsort	
Ernst & Young GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Mergenthalerallee 3–5 (Plaza, Auditorium)  
65760 Eschborn 

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an Bürgermeister, Kämmerer, Beige-
ordnete, Aufsichtsräte, Verwaltungsdirektoren, Mitarbeiter aus 
Ministerien, Rechnungsprüfungsämtern sowie an Fach- und 
Führungskräfte aus den Bereichen Finanzen, Kämmerei, Interne 
Revision, Interne Organisation und Rechnungsprüfung sowie an 
Geschäftsführer und Vorstände von kommunalen Unternehmen. 

Organisatorisches

Anmeldung
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis spätestens  
24. Januar 2012. Bitte benutzen Sie den in dieser Einladung  
enthaltenen Vordruck für Ihre Faxantwort.

Teilnahmegebühr
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Sie kostenfrei.

Parkmöglichkeiten
Parkplätze stehen Ihnen in der Tiefgarage des Bürogebäudes in 
der Mergenthalerallee 3–5 zur Verfügung.

Anreise
Das Ernst & Young-Büro liegt an der Autobahn A 66,  
Ausfahrt Eschborn/Kronberg.

Kontakt
Organisatorische Fragen bitte an:  
Frau Sani Hess
Telefon +49 6196 996 26190
Telefax	 +49 6196 996 26212
E-Mail	 sani.hess@de.ey.com 

Fragen zu Inhalt und Programm bitte an: 
Frau Susanne Müller-Kabisch
Telefon +49 6196 996 29517
E-Mail	 susanne.mueller-kabisch@de.ey.com



Wir freuen uns auf Ihre verbindliche Anmeldung  
bis zum 24. Januar 2012, gerne per Fax dieser 
Antwortkarte an +49 6196 996 26212.

	� Ja, ich komme gern.

	� Ja, ich komme mit einer Begleitperson.  
Bitte kopieren Sie diese Anmeldung, vervollständigen Sie 
alle Angaben auch für die Begleitperson und senden Sie uns 
diese ebenfalls zu.

	� Nein, ich kann leider nicht teilnehmen.

Name, Vorname, Titel

Abteilung/Funktion

Firma

Adresse

Telefon, Telefax

E-Mail

Datum	  Unterschrift

Anmeldung

Eschborner Forum
Dienstag, 31. Januar 2012, 16.00 Uhr, Empfang 15.30 Uhr

Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Mergenthalerallee 3–5 (Plaza), 65760 Eschborn



Ernst & Young

Assurance | Tax | Transactions | Advisory

Die globale Ernst & Young-Organisation im Überblick
Die globale Ernst & Young-Organisation ist einer der Marktführer in der 
Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung und Transaktionsberatung sowie in 
den Advisory Services. Ihr Ziel ist es, das Potenzial ihrer Mitarbeiter und 
Mandanten zu erkennen und zu entfalten. Die 141.000 Mitarbeiter sind  
durch gemeinsame Werte und einen hohen Qualitätsanspruch verbunden. 

Die globale Ernst & Young-Organisation besteht aus den Mitgliedsunter- 
nehmen von Ernst & Young Global Limited (EYG). Jedes EYG-Mitglieds- 
unternehmen ist rechtlich selbstständig und unabhängig und haftet nicht für 
das Handeln und Unterlassen der jeweils anderen Mitgliedsunternehmen. 
Ernst & Young Global Limited ist eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
nach britischem Recht und erbringt keine Leistungen für Mandanten. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.de.ey.com 

In Deutschland ist Ernst & Young mit über 6.900 Mitarbeitern an 22 Stand- 
orten präsent. „Ernst & Young“ und „wir“ beziehen sich in dieser Publikation 
auf alle deutschen Mitgliedsunternehmen von Ernst & Young Global Limited.

© 2011

Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
All Rights Reserved.

BKL 1111

Ernst & Young ist bestrebt, die Umwelt so wenig wie möglich zu  
belasten. Diese Publikation wurde daher auf Papier gedruckt, das zu  
60% aus Recycling-Fasern besteht.
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